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VERHANDLUNGSSCHRIFT 

 
 

Gemeindevertretung – GV 26/2023 
 
 
über die 26. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Fußach vom 08.05.2024 im 
Feuerwehrhaus Fußach 
 
 
 

Beginn:   19:00 Uhr 
Vorsitz:  Bgm. Peter Böhler 
Amtsleiter:   Helmut Napetschnig 
Schriftführerin:  Verena Hagen 
 
 
 
Anwesend: Zukunft Fussach, Bgm. Peter Böhler (ZF):  
 Vbgm. Daniel Mathis, Reinhard Blum, Thomas Kaltenbrunner, Peter 

Zucali, Bernd Stockner, Ruth Kanamüller, Friedrich Schneider, Aurel 
Milz, Jörg Blum, Gerald Mathis, Thomas Fitz und als Ersätze Michael 
Fink, Helmut Schäfer und Stefan Schneider 

 
 Entschuldigt: Roberto Montel, Hülya Arslan, Stefan Niederer 
  
  
   
 
 Fußacher Wählergemeinschaft (FWG): 
 Manfred Bechter, Marika Geißler, Jürgen Warmuth, Ulrich Sagmeister 

und als Ersätze Johann Kohlbacher und Felix Warmuth 
  

Entschuldigt: Fabian Hämmerle, Michaela Schwarz, Marcel Weh  
 
 
 
 
 Für Fußach (FF):  
 Rudolf Rupp, Jürgen Giselbrecht 
 
 Entschuldigt: -  
 

 
 
 
 
Gemäß § 41 Abs. 1 GG wird der Tagesordnungspunkt 6b) Rechnungsabschluss 
2023 Konkurrenzverwaltung von der Tagesordnung abgesetzt.  
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Tagesordnung: 

 

 
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Genehmigung der Verhandlungsschrift 

Nr. 25 vom 19.03.2024 

3. Bericht aus dem Gemeindevorstand 

4. Bericht Projektstand Renaturierung Alte Ache Süd 

5. Rechnungsabschluss 2023 Gemeinde Fußach 

a) Beschluss Überschreitungen 

b) Bericht des Prüfungsausschusses 

c) Beratung und Beschlussfassung des Rechnungsabschlusses 2023 

6. Zur Kenntnis: Rechnungsabschlüsse, Voranschläge 

a) Rechnungsabschluss 2023 Wasserverband Hofsteig 

7. Beschluss: Friedhofsordnung 

8. Beschluss: Friedhofsgebührenverordnung  

9. Beschluss: Landtagsbeschluss zum Gesetz über eine Änderung des 

Dienstrechtes der Landes- und Gemeindebediensteten - Sammelnovelle 

10. Beschluss: Landtagsbeschluss zum Gesetz über eine Änderung des 

Landes-Stromkostenzuschussgesetzes 

11. Beschluss: Landtagsbeschluss betreffend ein 

Wahlrechtsänderungsgesetz 2024 – Sammelnovelle 

12. Beschluss: Verordnung über das Maß der baulichen Nutzung (§ 31 RPG 

i.d.g.F.) 

13. Mitteilungen 

14. Allfälliges 
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ERLEDIGUNG DER TAGESORDNUNG 
 
 

 

 

 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

Bgm. Peter Böhler eröffnet die Sitzung, begrüßt die Mitglieder der 
Gemeindevertretung und die Zuhörer und stellt die Beschlussfähigkeit sowie die 
ordnungsgemäße Einladung mit Tagesordnung fest. 

 
 
 
2. Genehmigung der Verhandlungsschrift 
 
 Nr. 25 vom 19.03.2024  
   

Die Verhandlungsschrift Nr. 25 vom 19.03.2024 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
 
3. Bericht aus dem Gemeindevorstand 
 

- Die Abstandsnachsichten für Andreas Schneider, Daniel Helbock und Hubert Ilg 
und Monika Welte wurden einstimmig genehmigt.  
Mit Abgabe der Baugrundlagenbestimmungen im Bauamt muss gleichzeitig 
auch immer eine Begründung für die Bauabstandsnachsicht angegeben werden.   

- Die von der Verwaltung erstellten und überarbeiteten Förderrichtlinien für 
Mitbürger:innen wurden einstimmig genehmigt.  

- AL Helmut Napetschnig erläuterte die Vorgangsweise zur Aufsichtsbeschwerde 
der Fraktion FWG sowie die damit zusammenhängende Kommunikation mit der 
Gemeindeverwaltung. Es wird erwartet, dass die Mandatare einen auf 
gegenseitige Wertschätzung beruhenden, respektvollen Umgang mit der 
Verwaltung pflegen.  

- Die Gemeinde Fußach folgt der Empfehlung des Gemeindeverbandes und 
gewährt den Gemeindebediensteten, die den umfassenden 
Verwaltungslehrgang (Teil 1 und Teil 2), den ISO-zertifizierten 
Führungskräftelehrgang oder künftig ähnlich aufgebaute und vom Umfang her 
vergleichbare Ausbildungen erfolgreich absolvieren, eine Einmalprämie in Höhe 
von EUR 500,-. Diese Richtlinie gilt ab dem 01.01.2024.  

- Die Feuerwehr stellte eine Anfrage an den Bürgermeister, ob der Erlös des 
Verkaufs zweckgebunden für Schulungen und notwendige Ersatzbeschaffungen 
verwendet werden dürfe. Dies wird auf Grundlage des Mailantrages der 
Feuerwehr vom 14.03.2024 einstimmig empfohlen.  

 
 

 
4. Bericht Projektstand Renaturierung Alte Ache Süd 
 

Projektleiter Thomas Fitz berichtet über den sehr erfolgreichen Besuch in der 
Wasserwirtschaftsabteilung des Landes Vorarlberg am 30.04.2024. 
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Gewässerschutzbeauftragter Christian Hammerl, Nikolaus Schotzko 
(Gewässerökologie), Thomas Plank, sowie DI Michael Gasser von Rudhardt, 
Gasser, Pfefferkorn, AL Helmut Napetschnig, Bgm. Peter Böhler und Thomas Fitz 
waren bei dieser Zusammenkunft anwesend.   
Alle waren sich einig, dass dieses Projekt unbedingt umgesetzt werden sollte. In 
einem Aktenvermerk wurde das Besprochene festgehalten und an alle Anwesenden 
versendet. Thomas Plank möchte, dass alle relevanten Dokumente 
zusammengefasst werden, damit alles sauber protokolliert ist.  
In einer der nächsten Sitzungen der Gemeindevertretung kann ein 
Generalbeschluss gefasst werden. Danach kann die wasserbautechnische 
Ausschreibung erfolgen und anschließend beginnt das Vergabeverfahren. Zum 
Schluss kann die eigentliche wasserbautechnische Planung starten, wobei dann 
auch auf die Anrainer und Interessenten zugegangen werden soll.  
 
Rudolf Rupp fragt nach, ob die zur Verfügung gestellten EUR 40.000,- von der 
mittlerweile verstorbenen Frau Heidi Senger-Weiss eingegangen sind.  
Gerald Mathis informiert, dass Frau Senger-Weiss das Geld für eine Studie 
zugesagt hat (darüber gibt es auch einen Schriftverkehr), bis dato jedoch noch nicht 
überwiesen wurde. Der damalige Bürgermeister Ernst Blum hat sich im Namen der 
Gemeinde Fußach in einem Schreiben vom 01.07.2019 für die finanzielle 
Unterstützung bedankt und gleichzeitig angeregt, dass die Gemeinde in 
Zusammenarbeit mit den Fachleuten der zuständigen Abteilungen des Landes 
gerne bereit ist im Verfahren mitzuwirken.  
Weiters fanden auch schon Gespräche mit Landeshauptmann Wallner und 
Landesrat Gantner statt.  
Friedrich Schneider informiert weiter, dass Frau Senger-Weiss ein Grundstück der 
Familie Senger-Weiss, das direkt an die Ach grenzt, der Gemeinde Fußach 
zugesichert wurde. Dies wurde auch ihrem Sohn mitgeteilt, der dieses Projekt 
weiterhin unterstützen wird.  

 
 
 
5. Rechnungsabschluss 2023 Gemeinde Fußach 

 
a) Beschluss Überschreitungen 

Finanzleiterin Sylvia Moll erläutert unter anderem die Höher- und Minderausgaben, 
die Anlage neuer Konten, Umbuchungen und Überschreitungen.  
 
Reinhard Blum regt an, dass Voranschlagsüberschreitungen unterjährig vor der 
Ausgabe besprochen und beschlossen werden, auch die Bedeckung solle 
festgelegt werden. Er ist mit der Lösung, dies Ende Jahr beim Jahresabschluss 
durchzuführen nicht einverstanden. 
Im vergangenen Jahr war diese Vorgehensweise laut Sylvia Moll noch nicht 
durchführbar. Sie erklärt nochmals, dass die jetzigen Überschreitungen alle durch 
Minderausgaben gedeckt sind.  
Weiters wurden diese Verschiebungen laut Reinhard Blum nicht im 
Gemeindevorstand beschlossen. Sein Wunsch ist, dass dies in Zukunft verbessert 
wird.  
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Die Unterlagen für den Gemeindevorstand wurden von Sylvia Moll knapp vor der 
letzten Sitzung geliefert und vorbereitet, wurden aber nicht behandelt. Diese 
Besprechung wird in der nächsten Vorstandssitzung nachgeholt. 
Reinhard Blum wünscht, dass in Zukunft Ausgaben und Überschreitungen 
rechtzeitig im Gremium beschlossen werden. Vor dem Beschluss muss die 
Bedeckung klar sein, was derzeit gewährleistet ist.  
 
Die Überschreitungen werden einstimmig von der Gemeindevertretung 
genehmigt unter der Berücksichtigung, dass die Vorgehensweise bezüglich 
der Überschreitungen zukünftig verbessert wird.  
 

b) Bericht des Prüfungsausschusses 

Rudolf Rupp erwähnt, dass er Reinhard Blum zur Sitzung des 
Prüfungsausschusses bezüglich dem Rechnungsabschluss 2023 eingeladen hat. 
Auf Grundlage des vorliegenden Rechnungsabschlusses 2023 der Gemeinde 
Fußach mit Datum 11.04.2024 empfiehlt der Prüfungsausschuss die Entlastung der 
Finanzverwaltung der Gemeinde Fußach und die Genehmigung des 
Rechnungsabschlusses 2023.   
 

c) Beratung und Beschlussfassung des Rechnungsabschlusses 2023 

Auf Empfehlung des Prüfungsausschuss wird der Rechnungsabschluss 2023 
einstimmig mit den folgenden Zahlen von der Gemeindevertretung 
genehmigt.  
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6. Zur Kenntnis: Rechnungsabschlüsse, Voranschläge 
 

 a) Rechnungsabschluss 2023 Wasserverband Hofsteig 
Jörg Blum erläutert den Rechnungsabschluss des Wasserverbandes Hofsteig. 
Energie- und Stromkosten gingen durch die Decke. ARA hat in Photovoltaik 
investiert. Der neue GF Christian Kloser scheint ein sehr fähiger Nachfolger von 
Gerhard Giselbrecht zu sein.  
Die Gemeinde Gaißau hat einen Antrag auf Aufnahme in den Verband gestellt. 
Dies soll noch vom Vorstand beraten und genehmigt werden.  
Der Rechnungsabschluss 2023 des Wasserverbandes Hofsteig wird ohne 
Einwände zur Kenntnis gebracht.  
 

  
 

7. Beschluss: Friedhofsordnung 
 
Die Friedhofsordnung wird einstimmig von der Gemeindevertretung 
genehmigt.  
 
 
 

8. Beschluss: Friedhofsgebührenverordnung 
 

Finanzleiterin Sylvia Moll erläutert die Friedhofsgebühren und informiert, dass 
die Gebühren mit anderen Gemeinden verglichen wurden und in Zukunft mit K5 
verrechnet wird.  
 
Die Friedhofsgebührenverordnung wird ebenfalls einstimmig von der 
Gemeindevertretung genehmigt.  

 
 
 

9. Beschluss: Landtagsbeschluss zum Gesetz über eine Änderung des 
Dienstrechtes der Landes- und Gemeindebediensteten - Sammelnovelle 

 
Die Gemeindevertretung Fußach verlangt keine Volksabstimmung zum 
vorerwähnten Landtagsbeschluss betreffend ein Gesetz über eine Änderung 
des Dienstrechtes der Landes- und Gemeindebediensteten – Sammelnovelle.  

 
Dies wird einstimmig von der Gemeindevertretung genehmigt.  

 
 
 
10. Beschluss: Landtagsbeschluss zum Gesetz über eine Änderung des 

Landes-Stromkostenzuschussgesetzes 
 

Die Gemeindevertretung Fußach verlangt keine Volksabstimmung zum 
vorerwähnten Landtagsbeschluss betreffend ein Gesetz über eine Änderung 
des Landes-Stromkostenzuschussgesetzes.  

 
Dies wird einstimmig von der Gemeindevertretung genehmigt.  
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11. Beschluss: Landtagsbeschluss betreffend ein  

Wahlrechtsänderungsgesetz 2024 – Sammelnovelle 
 

Die Gemeindevertretung Fußach verlangt keine Volksabstimmung zum 
vorerwähnten Landtagsbeschluss betreffend ein Wahlrechtsänderungsgesetz 
2024 – Sammelnovelle.  

 
Dies wird einstimmig von der Gemeindevertretung genehmigt. 

 
 
 
12. Beschluss: Verordnung über das Maß der baulichen Nutzung (§ 31 RPG 

i.d.g.F.) 
 

Bungalows und Tiny Houses sollen laut dem Erläuterungsbericht im 
Gemeindegebiet nicht mehr zugelassen werden. Einschränkung ist demnach 
gegeben, gut begründete Ausnahmen können nach individueller Prüfung jedoch 
trotzdem entsprechend genehmigt werden.  

 
Die Gemeindevertretung beschließt die Verordnung über das Maß der 
baulichen Nutzung gemäß § 31 Abs. 1 des Raumplanungsgesetzes (i.d.g.F.) 
mit einer Mindestgeschosszahl (MGZ) 2 und Höchstgeschosszahl (HGZ) 3, 
ausgenommen Nebengebäude gemäß § 2 Abs. 1, lit. I Baugesetz 
mehrstimmig (Gegenstimmen: Manfred Bechter, Jürgen Warmuth, Felix 
Warmuth; FWG).  

 
 
 
13. Mitteilungen  

 
Die Aufsichtsbeschwerde betreffend Zustellung von Unterlagen sowie die 
Entsorgung von Unterlagen durch die Gemeinde, die von der Fraktion FWG bei 
der BH Bregenz eingebracht wurde, wurde mittlerweile abgeschlossen. Die 
Aufsichtsbehörde vertritt die Rechtsansicht, dass die einzelnen Mitglieder der 
Gemeindevertretung ihr Recht auf Akteneinsicht selbständig auszuüben haben 
und ihnen nicht im Konkreten mitgeteilt werden muss, dass Unterlagen verfügbar 
sind bzw. in welchem Umfang Unterlagen verfügbar sind.  
Hinsichtlich des Vorwurfes der nicht ordnungsgemäß entsorgten Unterlagen wird 
auf die glaubwürdige Schilderung der Gemeinde Fußach verwiesen. Die 
Aufsichtsbehörde hat derzeit keine Zweifel an der Ordnungsmäßigkeit der 
Entsorgung.  
In beiden Fällen konnte kein rechtswidriges Verhalten seitens der Gemeinde 
Fußach festgestellt werden.  
 
Resolution der Landwirtschaftskammer Vorarlberg: Aufruf an Gemeinden, sich zur 
Landwirtschaft in Vorarlberg gesamthaft zu bekennen und alle Betriebe fair zu 
behandeln, egal ob biologischer oder konventioneller Betrieb. Durch den Einkauf 
von Lebensmitteln aus der Region für die gemeindeeigenen Einrichtungen, 
biologisch und konventionell, können Gemeindeverantwortliche eine einfach 
umsetzbare und direkte Unterstützung der heimischen Landwirte leisten.  
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 Kommende Veranstaltungen:  

Rheindeltakonferenz Höchst-Fußach-Gaißau am 13.05.2024, Beginn der 
Verhandlung Sutter-Blum am 14.05.2024, Workshop zur 
Schulsprengelverschiebung am 29.05.2024, feierlicher Anlass Unterzeichnung 
Staatsvertrag Internationale Rheinregulierung am 17.05.2024, 70er Disconacht 
mit Kunst von Alexander Waltner kommenden Samstag in der „Alten Stickerei“, 
Schwangeren-Café des Familienverbandes am 13.05.2024, Dorffest Rheinklänge 
des Musikvereins Fußach am 18.05.2024, Motorradsegnung der Red Knights am 
20.05.2024, Ehrenringverleihung an Pfarrer Sepp Franz am 25.05.2024, Fest am 
Kirchplatz am 30.05.2024, Tag der offenen Tür in der Volksschule Fußach am 
07.06.2024, EU-Wahl am 09.06.2024;  
 
Vergangene Veranstaltungen:  
Sehr erfolgreiche Theateraufführungen der Theatergruppe Fußach, Eltern-Kind-
Frühstück des Familienverbandes, 1. Gemeindewahlbehörde zur EU-Wahl, 
Stabschulung Einsatzleitung, Kinoabend der Firmlinge der Pfarre Fußach, Großes 
Teammeeting der Gemeindebediensteten, Muttertagsmarkt der Seepfadfinder, 
Seniorennachmittag in der Mehrzweckhalle (ein großer Dank an dieser Stelle an 
Marika Geißler für die Organisation), Fahnenweihe und Jugendkonzert des 
Musikvereins Fußach in der Mehrzweckhalle;  
 
Im Zuge des Neubaus der Rheinbrücke wurden Änderungen der 
Ortstafelstandorte erforderlich. Die bestehende Ortstafelverordnung mit 
Ausnahme von der Landesstraße, welche in den Zuständigkeitsbereich von der 
Bezirkshauptmannschaft fällt, war nicht auffindbar.  
In Zusammenarbeit mit der Bezirkshauptmannschaft, welche die neue 
Ortstafelverordnung begutachtet, mit der Verkehrsjuristin vom Land Vorarlberg 
Frau Dr. Hutter und dem Verkehrsingenieurbüro Besch & Partner wurde ein Plan 
für die Standorte und die Ortstafelverordnung erarbeitet.  
Ein wichtiges Ziel war es, nur die notwendigsten Standorte auszustatten.  

 
 
 

14. Allfälliges 
 

Manfred Bechter erinnert, dass in der GV-Sitzung am 06.09.2023 über das Thema 
Camping in Fußach diskutiert und dem Infrastrukturausschuss zugewiesen wurde. 
Mittlerweile gibt es wieder einige Camper und es stellt sich erneut die Frage, wie 
damit umgegangen werden soll. Dieses Thema soll wieder aufgenommen werden. 
Das Verbot besteht in erster Linie wegen der Vermüllung. Friedrich Schneider stellt 
die Überlegung in den Raum, den Bedarf an Camping abzudecken.  
Jürgen Giselbrecht informiert, dass laut Camping-App hinter dem alten 
Fußballplatz und bei der Sportanlage Müß ein Platz zum Campen aufscheint.  

 

 

 

Schluss der Sitzung: 20:25 Uhr 
    
 

Bürgermeister:        Schriftführerin: 


